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Ein beinahe Bilderbuch-Som-
mer ist vorüber, die ersten 
Herbsttage zeichnen bereits ein 
stimmungsvolles Bild. Ein, un-
ter den vorherrschenden Um-
ständen, recht gelungenes Jahr.

Erfolgreich war es jedenfalls 
im Hinblick auf die Veranstal-
tungen auf der Burg. Die Kon-
zertreihe von René Wallner war 
ein herausragender Erfolg, wel-
che mit dem Konzert von Wolf-
gang Ambros ein großartiges 
musikalisches Finale bot. Rund 

600 Besucher waren allein bei diesem Konzert anwesend. Die 
Burg wurde von René Wallner und seinem Young Culture Club 
endgültig als Konzert - Location für Großveranstaltungen eta-
bliert.
Des Weiteren wurde heuer die ORF – Sonntagsmesse vom 
11.07.2021 aus unserer Stadtpfarrkirche St. Nikolaus live ös-
terreichweit übertragen. Einen herzlichen Dank unserem Herrn 
Pfarrer DI Johann Rossmann, dem Stadtpfarrkirchenchor mit 
allen Sängern und Musikern unter der Leitung von Chorleiter 
Karl Pöcher für ihr begeisterndes Mitwirken!!!!
Als Bürgermeister bedanke ich mich namens der Stadtgemein-
de Straßburg herzlichst für diese wunderschöne österreichwei-
te Botschaft!!! 
Derzeit werden gerade die Gartengasse und die Kraßnitz-Auf-
fahrt bis Teichjägerbrücke saniert. Im Anschluss an die Gar-
tengasse wird die Liedingerstraße in Angriff genommen. Bei 
Bauvorhaben dieser Größenordnung kommt es natürlich un-
weigerlich zu Behinderungen. Ich bitte um Verständnis dafür.
Die Firma Swietelsky übernimmt in diesem Zuge auch Asphal-
tierungs- und Ausbesserungsarbeiten bei Privatpersonen – bei 
Interesse bitte mit der Amtsleitung Kontakt aufnehmen.
Ein herzlicher Dank gebührt der Handarbeitsgruppe um Heidi 
Nott für die kreative Gestaltung der Terrassen an der Sünder-
stiege. Diese erstrahlt jetzt im Herbstkleid in einer besonderen 
Buntheit. Eingebracht hat sich  bei diesem Projekt auch die 
Mittelschule Straßburg, diese hat hier einen natürlichen Klas-
senraum eingerichtet und wird in der Natur Unterricht halten.
In neuem Glanz zeigt sich der Gasthof Koller, mit großem 
Fingerspitzengefühl und Begeisterung für eines der historisch 
ältesten Gebäude in der Stadtgemeinde Straßburg, wird uner-
müdlich an der Fertigstellung gearbeitet. Damit ist dieses mar-
kante Straßburger Bauwerk für die nächsten Generationen im 
Bestand gesichert. Dafür entbiete ich der Familie Wotke, ins-
besondere Dir. Heinz Wotke, einen herzlichen Dank.

Am Schluss meines Vorwortes für diese Ausgabe des Straß-
burger Gemeinde-Kuriers möchte ich all jenen meinen Dank 
aussprechen, die mich an meinem „Runden Geburtstag“ ent-
weder zu Hause besuchten oder mir über moderne Medien 
gratulierten. Persönlich kann ich Gott sei Dank auf beste Ge-
sundheit verweisen und bin nach wie vor begeistert für meine 
Arbeit und in meinem Amt als Bürgermeister.

Nochmals einen herzlichen Dank! 

Ihr Bürgermeister LAbg. Franz Pirolt

Bgm., LAbg. Franz Pirolt

Liebe Straßburgerinnen und Straßburger, 
liebe Kinder und Jugendliche
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■ Aus dem Gemeinderat:
Straßen:
Beschlossen wurden die Finanzierungspläne für die Sanierung 
der Kraßnitzauffahrt (€ 334.000,--) sowie für die Sanierung der 
Gartengasse und Liedingerstraße (€ 316.000,--).
Die Straßensanierungen im Stadtgebiet erfolgen durch die Fir-
ma Swietelsky, die Kraßnitzauffahrt ist in den bewährten Hän-
den der Agrartechnik des Landes Kärnten.

Im ländlichen Bereich wurden die Schotterstraßen saniert, Ka-
näle in Ordnung gebracht sowie weitere rund 250 lfm. Leit-
schienen montiert.
Kosten: € 75.000,--
Das Verkehrsleitsystem im ländlichen Bereich wurde im 
Jahr 2007 errichtet. Scheinbar sind einige hölzerne Wegweiser 
schon desolat und müssten erneuert werden. Wir ersuchen um 
entsprechende Mitteilung bei Amtsleiter Helmut Hoi, damit 
die Reparaturarbeiten in Auftrag gegeben werden können.
Es wird darauf hingewiesen, dass betreffend Freimachen der 
Kanäle am Gemeindestraßennetz auch die anrainenden 
Grundbesitzer eine gewisse Verantwortung tragen, wenn Ka-
näle z.B. mit Heu dgl. verlegt werden. Die durch verlegte Ka-
näle verursachten Schäden stehen in keinem Verhältnis zum 
geringen Aufwand des Freihaltens.
Das Tanklöschfahrzeug der FF Straßburg ist mittlerweile 
30 Jahre alt, eine Neuanschaffung wird somit unumgänglich. 
Der Gemeinderat hat deshalb den Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass für die Feuerwehr Straßburg ein TLFA 4000 angekauft 
wird; Gesamtkosten € 400.000,-- brutto, Förderung Kärntner 
Landesfeuerwehrverband € 140.600,--.
Für den Kindergartengarten konnten Spielgeräte in Höhe 
von € 15.000,-- angekauft werden,  für die VS Straßburg gibt 
es teilweise neue Möbel.
Ganz schwierig gestalten sich die Gespräche mit den Grundbe-
sitzern bezüglich Bauparzellen.
Vereine werden seitens der Gemeinde immer wieder unter-
stützt und gefördert, da deren Aktivitäten für das Gemeinwohl 
sehr wichtig sind.
Mit Martin Müller wurde ein Mietvertrag abgeschlossen – 
Martin Müller übernimmt die Wohnung im 2. Obergeschoß des 
Wohn- Rüsthauses Hauptstraße 36 (Vormieter Heinz Herbst).
Am Sportlerkabinengebäude wurde ein Defi montiert.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

■ Urlaub am Bauernhof
Seitens des Fremdenverkehrsamtes der Stadtgemeinde Straß-
burg wurden anlässlich der alljährlich vorzunehmenden Über-
prüfung der Fremdenverkehrsbetriebe erfreulicherweise keine 
Beanstandungen betreffend der Meldepflicht im Bereich des 
Fremdenmeldewesens festgestellt. In diesem Zusammenhang 
möchte die Stadtgemeinde Straßburg auf die Fremdenver-
kehrsbetriebe, insbesondere auf die Betriebe für Urlaub am 
Bauernhof, auf die Gastfreundlichkeit, die gute Bewirtung und 
die liebevolle Ortsbildpflege hinweisen, welche die einzel-
nen Betriebe als Schmuckkästchen eines landwirtschaftlichen 
Kleinods erscheinen lassen und Straßburg einmal mehr zu 
einem l(i)ebenswerten Platzerl machen.  



Um den Erfordernissen einer modernen Kommunikation 
zwischen dem Bürger und der kommunalen Verwaltung zu 
entsprechen, hat die Stadtgemeinde Straßburg sich dazu ent-
schlossen, in Zusammenarbeit mit der Firma WebWerk, eine 
neue Homepage zu gestalten. 
Die Umsetzung bzw. Befüllung wurde von den Gemeindemit-
arbeitern Elisabeth Sabitzer und Heinz Herbst übernommen. 
Damit steht den Gemeindebürgern eine Plattform mit umfang-
reichen Informationen zum kommunalen Bereich, wie auch für 
persönliche Belange im Umgang mit Ämtern, zur Verfügung.
In der Kommunikation mit der Gemeinde hat der Bürger nun-
mehr die Möglichkeit Online-Formulare sowie ausfüllbare 
Download-Formulare für die Einbringung von Anträgen und 
dergleichen zu nützen. Dem Fremdenverkehrsgast wird durch 
die übersichtliche Menü-Führung das kulturelle, kulinarische, 
wie auch sportlich-aktive Angebot inklusive Nächtigungsmög-

lichkeiten näher gebracht. Termine über Veranstaltungen oder 
Neuigkeiten wie beispielsweise Geschäftslokaleröffnungen, 
Stellenausschreibungen, soziale und gesundheitliche Ange-
bote, Vorträge etc. werden je nach Abgabe der Meldung im 
Stadtgemeindeamt tagesaktuell eingepflegt.

Topaktuelle Infos wie Neuigkeiten, Kund-
machungen und Termine können Sie sich 
über die Geko digital App auf Ihr Smart-
phone holen. Die App ist unter dem Namen 
„Geko digital Bürgerkommunikation“ in 
den Stores auffindbar. 

Viel Freude beim Besuch der Home-
page der Stadtgemeinde Straßburg unter  

www.strassburg.at wünscht das Team aus dem Gemeindeamt!
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■ Neue Homepage

■ �Gerfried Malits, ehemaliger Direktor der 
Firma Hornig-Kaffee, mit großem sozialen 
Engagement!

Unser allseits geschätzter Ge-
meindebürger Gerfried Malits 
setzt sich schon seit mindestens 
20 Jahren ehrenamtlich und un-
entgeltlich für Mitbürger ein, die 
sich bei Amtswegen dgl. schwer 
tun und für die Bürokratie ein 
unüberwindbares Hindernis ist. 
Gerfried ist diesbezüglich sehr 
affin und hat gute Kontakte zu 
den entscheidenden Stellen und 
Personen. Hilfesuchenden steht 
er mit Rat und Tat zur Seite und 
unterstützt sie z.B. bei Pensions-
angelegenheiten, AMS-Fragen, 

Angelegenheiten des Arbeitsgerichtes, Pflegegeld, sozialen An-
trägen, u.v.m.
Gerfried beteuert, dass er das gerne macht und ihm das Helfen 
Freude bereitet. Oft sind es auch nur Gespräche, welche die Be-
troffenen psychologisch so positiv beeinflussen, dass sie den 
Weg wieder in eine bessere Richtung einschlagen. Großartig 
Gerfried – vielen Dank seitens der Stadtgemeinde Straßburg!

■ Monika Santner im Ruhestand

Monika Santner, jahrzehntelange Mitarbeiterin beim Juwelier 
Pobaschnig in Straßburg, ging in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Monika zeichnete vor allem ihr lieblicher und kompe-
tenter Umgang mit den Kunden aus. Der Bürgermeister be-
dankte sich mit einem Blumenstrauß.

Der Online-Gang 
ist für den 12./13. 
Oktober geplant.
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■ Glückwünsche ÖVP
Eine Abordnung der Stadt- & Gemeinderäte der ÖVP Straß-
burg fand sich im Gemeindeamt ein und überbrachte unserem 
Bürgermeister beste Glückwünsche anlässlich seines 60igsten 
Geburtstagsjubiläums.

■ Pfarrgemeinde St. Georgen
Beim Erntedankgottesdienst in St. Georgen wurde seitens des 
Pfarrgemeinderates Johann Genser, Herrn Johann Mori für 
seine 25-jährige Tätigkeit als Mesner herzlichst gedankt. Ge-
meinsam mit seiner Frau Josefine haben sie mit großer Verant-
wortung und Pflichtgefühl die Mesnerarbeiten durchgeführt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott! Die Nachfolge hat Herr Renzo 
Canonico einstweilen übernommen.

■ Baum- und Strauchschnittdeponie
Seit Mitte September gibt es auf der Schattseite eine Baum- 
und Strauchschnittdeponie in Form einer Containerlösung mit 
Einbahnsystem. Zufahrt oberhalb des Holzplatzes „Florids-
dorf“, Entladung in einen der beiden Container und Verlassen 
über die Zufahrt Eislaufplatz. 

Es wird ersucht die Container ausschließlich für die Ent-
sorgung von
• Rasen-, Baum- und Strauchschnitt, 
• Laub 
• Zimmerpflanzen
• alte Blumenerde

zu benutzen, andernfalls muss eine Erhöhung der Müllgebüh-
ren in Erwägung gezogen werden.

■ Offene Stellen / Bewerbungen
Das Bewerbungsverfahren für die Planstelle als Schul-
wart*in sowie die Planstelle als Raumpfleger*in ist noch bis 
zum 13. Oktober 2021 offen. Nähere Details entnehmen Sie 
bitte dem bereits ergangenen Postwurf bzw. den Informati-
onen auf unserer Homepage „Unser Straßburg“.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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■ �Lehrlings- und Studentenförderung gem. GR-Beschluss vom 24.02.2020 
Nach eingehender Beratung in dem Ausschuss für Angelegen-
heiten der Wirtschaft, Kultur und Fremdenverkehr sowie dem 
Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und 
Freizeit hat sich die Stadtgemeinde Straßburg unter Berücksichti-
gung nachstehend angeführter Antragserfordernisse zu der Ge-
währung einer Lehrlings- und Studentenförderung entschieden:

Studentenförderung:  € 200,-- pro Studienjahr
• �beginnend mit dem Wintersemester 2020 bzw. Sommerseme-

ster 2021,
• bis zum vollendeten 25. Lebensjahr,
• �Auszahlung nach dem Sommersemester, zu beantragen bis 

30.09. im Nachhinein,
• �gilt für alle Universitäten, Fachhochschulen, Privatuniversi-

täten, pädagogische Hochschulen und Konservatorien,

• �Voraussetzung – Vorlage Inskriptionsbestätigung und Nach-
weis über mindestens 16 ECTS-Punkte

Lehrlingsförderung: € 200,-- pro Berufsschuljahr
• �Voraussetzung - Vorlage eines positiven Berufsschuljahres-

zeugnisses,
• beginnend mit dem Schuljahr 2020/2021,
• ohne Altersbegrenzung,
• zu beantragen bis 30.09. im Nachhinein

Grundvoraussetzung für beide Förderungen: Hauptwohnsitz in 
der Stadtgemeinde Straßburg über den gesamten Förderzeitraum!

Anmerkung:
Bis dato konnten rund € 8.000,-- zur Auszahlung gebracht werden!

Bauernladen  
„Das Ei " 

9341 Straßburg 
Hauptstraße 18

Öffnungszeiten: 
Mo bis So 

und Feiertags 
von 8 -19 Uhr

■ Heizkostenzuschussaktion
Großer Heizkostenzuschuss in Höhe von € 180,--

Einkommensgrenze monatl.

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 960,00
bei alleinstehenden PensionistInnen, die minde-
stens 360 Beitragsmonate der Pflichtversiche-
rung aufgrund einer Erwerbstätigkeit erworben 
haben. (Pensionsbonus / Ausgleichszulagenbo-
nus)

€ 1.070,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.510,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 250,00

Kleiner Heizkostenzuschuss in Höhe von € 110,--

Einkommensgrenze monatl.

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.190,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei  
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemein-
schaften, Elternteil mit volljährigem  Kind)

€ 1.640,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjäh-
rige)

€ 250,00

Einkommensnachweise sind vorzulegen!

Antragseinbringung ab dem 15.10.2021 bis 15. 03. 2022.

■ Notstromaggregat
Am 17. September 2021 wurde von Un-
ternehmer Mst. Ing. Andreas Putz von 
der Firma AAP unser „Leuchtturm Not- 
stromaggregat“ unter Beisein unseres Bgm. Franz 
Pirolt, Vbgm. Oskar Gruber und unseren Bauhof-
mitarbeitern Friedl Monai, Franz Holzweber und 
Marco Krall ausgeliefert. Das Notstromaggregat 
soll im Falle eines Blackouts zur Aufrechterhal-
tung der lebensnotwendigen Infrastruktur dienen. 
Kosten: € 40.000,--, davon 75 % Landesförderung
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Die „Bildungsberatung 
Kärnten“ bietet kostenlose 
Informationen und Be-
ratungen zur beruflichen 
Weiterentwicklung – per-

sönlich oder online. Sie möchten sich umfassend zu Themen 
rund um Beruf und Bildung informieren und beraten lassen? Sie 
möchten Klarheit über Ihre nächsten Schritte im Bereich Beruf 
und Weiterbildung bekommen? Sie überlegen, ein Berufsziel zu 
verwirklichen oder Sie planen eine berufliche Neuorientierung? 
Wir beraten Sie rund um die Themen Beruf, Aus- und Weiterbil-
dung persönlich oder online. Die Beratungen finden in St. Veit/
Glan statt. Nutzen Sie die Chance und lassen Sie sich professi-
onell und vertraulich beraten. Telefonische Terminvereinbarung 
unter 0463/50 46 50 – oder online unter www.bildungsbera-
tung-kaernten.at 

■ �Entdecken, was in mir steckt. 
Wissen, was ich will. Zeigen, was ich kann.

■ �Lebensmittel retten –  
Menschen helfen – Wege verkürzen

Unter diesem Aspekt wurde mit dem Roten Kreuz St. Veit an 
der Glan und der Ausgabestelle der „Tafel Österreich“ Standort  
Althofen Kontakt aufgenommen. Es freut uns mitteilen zu dürfen, 
dass eine Kooperation mit der „Tafel Österreich“ Althofen in Aus-
sicht gestellt wurde. Im Moment erfolgt die Bedarfserhebung und 
die Suche nach freiwilligen Helfern, um das Projekt ehestmöglich 
starten zu können.
Was ist die „Tafel Österreich“?
Die Ausgabestellen der „Team Österreich Tafel“ unterstützen Sie, 
wenn es finanziell knapp ist, mit kostenfreien Lebensmittelspen-
den. Gleichzeitig wird so ein Beitrag zur bzw. gegen Lebensmit-
telverschwendung geleistet.
Wer ist berechtigt Lebensmittel abzuholen?
Alle Menschen in schwierigen finanziellen Verhältnissen.
Ich möchte Lebensmittel abholen, was muss ich tun?
Es findet im Moment eine Bedarfserhebung für den Standort in 
Straßburg statt. Sollte Interesse bestehen, wenden Sie sich bit-
te bis 31. Oktober an die Stadtgemeinde Straßburg – Sozialamt 
(Elisabeth Sabitzer oder Heinz Herbst) persönlich, per E-Mail  
strassburg@ktn.gde.at oder telefonisch unter 04266 2236.
Ein Einkommensnachweis ist vorzulegen und ein Antragsformu-
lar auszufüllen bzw. zu unterfertigen, um eine Berechtigungskarte 
ausgestellt zu bekommen. Zum Einkommen zählen Gehalt, Fa-
milienbeihilfe, Sozialhilfe, Arbeitslosenunterstützung, Alimente, 
sonstige Einkommen – aber nicht das Pflegegeld.
Es gelten folgende Einkommensgrenzen (Haushaltseinkom-
men):
• 1.286 € für Alleinlebende
• 1.930 € für 2 Erwachsene
• 1.672 € für Alleinlebende mit einem Kind
• 2.316 € für 2 Erwachsene und 1 Kind
• + 386 € für jedes weitere Kind
• + 643 € für jeden weiteren Erwachsenen
Wo ist die Ausgabestelle in Straßburg geplant?
Die Ausgabestelle ist in der Eingangshalle der Stadtgemeinde Straß-
burg über den Parkeingang jeden Samstag ab ca. 19 Uhr geplant.
Ich will helfen, was muss ich tun?
Wir suchen Freiwillige zur Verteilung der Lebensmittel. Bitte 
wenden Sie sich bis 31. Oktober an die Stadtgemeinde – Sozial-
amt. Interessenten werden zu einem Infoabend eingeladen.

■ „Urlaub für pflegende Angehörige“
Angebot
• �7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis 

im Gesundheitshotel Bad Bleiberg
• Kurärztliche Untersuchungen
• Individuelle Therapieanwendungen
• Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.
•� Vorträge zu pflegerelevanten Themen / Information / psycho-
logische Beratung

• Rahmenprogramm

Antragsvoraussetzung
• �Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. 

zwei Jahren
• �Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/

dem Antragsteller/in erbracht werden
• �Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei De-

menzdiagnose (Facharzt/Fachärztin)
• �Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung län-

ger als 4 Monate
• Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50
• �Entrichtung der Kurtaxe € 2 pro Nacht und Person im Ge-

sundheitshotel

Antragsunterlagen
• Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“
• Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie
• �Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebe-

dürftigen (nicht älter als 6 Monate)
• �Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in An-

spruch genommener mobiler sozialer Dienste

Sicherstellung der Ersatzpflege
• Mobile soziale Dienste
• �Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförde-

rung Sozialministerium Service)

Durchführungszeitraum
1. Turnus 28. November bis 05. Dezember 2021
2. Turnus 05. Dezember bis 12. Dezember 2021
3. Turnus 12. Dezember bis 19. Dezember 2021

Einsendeschluss: Freitag, 29. Oktober 2021
Anträge erhältlich seit Montag, 13. September 2021 bei Ge-
meindeämtern/Magistraten, Bezirkshauptmannschaften/GPS 
sowie bei der Landesregierung bzw. im Internet unter www.
ktn.gv.at (Menüpunkt Themen: Pflege – Unterstützung für 
pflegende Angehörige)

Kontakt: 
Dr.in Michaela Miklautz, UAL Dr.in Andrea Neuschit-
zer-Meisslitzer , Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege, Un-
terabteilung Pflegewesen, Tel.: 050 536 DW 15456, Fax: 050 
536 DW 15490, E-Mail: abt5.pflegeurlaub@ktn.gv.at

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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■ �Glückwünsche zum 60er vom Gemeinde-
feuerwehrkommandanten

Zum runden Geburtstagsjubiläum überbrachte GFKDT OBI 
Sebastian Selinger die besten Glückwünsche der Feuerwehren.

■ �Kommandantenwahlen der Feuerwehr der 
Stadtgemeinde Straßburg

Alle sechs Jahre finden bei den Freiwilligen Feuerwehren, wel-
che Einrichtungen der Gemeinden sind, die Wahlen der Orts-
feuerwehrkommandanten und deren Stellvertreter statt. Ebenso 
werden die Gemeinde-, Abschnitts- & Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten sowie der Landesfeuerwehrkommandant gewählt.
Aufgrund der vorherrschenden Corona-Pandemie wurden heu-
er, am 15. März 2021, die Wahlen aller drei Feuerwehren der 
Stadtgemeinde Straßburg im großen Saal im Stadtgemeinde-
amt  mit notwendigen Sicherheitsmaßnahmen gestaffelt, unter 
der Wahlleitung von Bürgermeister Franz Pirolt durchgeführt.

Feuerwehr Straßburg:
Als Ortsfeuerwehrkommandat der Feuerwehr Straßburg wur-
de OBR Friedrich Monai in seiner Funktion mit eindeutiger 
Mehrheit wiedergewählt. Mathias Lassenberger legte sein Amt 
als Ortsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter nach 12 Jahren 
zurück und wird weiterhin als Zugskommandant tätig sein. Als 
neu gewählter Ortsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter folgt 
ihm BI Florian Monai nach, welcher ebenfalls mit eindeutiger 
Mehrheit in sein neues Amt gewählt wurde. 

v.l.n.r. BI Florian Monai & OBR Friedrich Monai

v.l.n.r. Bezirksfeuerwehrkommandant Friedrich Monai, OBI 
Sebastian Selinger, BI Daniel Stock

Feuerwehr St.Georgen/Straßburg:
Das Ortsfeuerwehrkommando der Feuerwehr St.Georgen/
Straßburg wurde in den Ämtern wieder gewählt. Im Amt des 
Ortsfeuerwehrkommandanten der Feuerwehr St.Georgen/
Straßburg wurde OBI Sebastian Selinger mit nahezu einhun-
dert Prozent der Stimmen bestätigt. Ebenso wurde BI Daniel 
Stock in der Funktion des Ortsfeuerwehrkommandanten-Stell-
vertreter mit fast allen Stimmen wiedergewählt.

Feuerwehr Winklern-Hausdorf:
Als Ortsfeuerwehrkommandant der Feuerwehr Winklern-Haus-
dorf wird in den kommenden sechs Jahren wieder OBI Franz 
Wachernig tätig sein. Er wurde mit nahezu allen abgegebenen 
Stimmen der anwesenden Kameraden in seinem Amt bestätigt.  
In der Funktion als Ortsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter 
wurde BI Michael Dörflinger fast einstimmig wieder gewählt. 

v.l.n.r. OBI Franz Wachernig, BI Michael Dörflinger ➥
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Gemeindefeuerwehrkommando:
Das Amt des Gemeindefeuerwehrkommandanten der Stadtge-
meinde Straßburg legte OBR Friedrich Monai nach 12 Jahren 
zurück. Am 19. März 2021 fand die Wahl des Gemeindefeu-
erwehrkommandanten und dessen Stellvertreter im Rüsthaus 
Straßburg statt. 
Als neuer Gemeindefeuerwehrkommandant der Feuerwehren 
der Stadtgemeinde Straßburg wurde OBI Sebastian Selinger 
gewählt. In der Funktion des Gemeindefeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter wurde OBI Franz Wachernig wiedergewählt.

Bezirksfeuerwehrkommandant:
Unser Ortsfeuerwehrkommandant der Feuerwehr Straßburg 
OBR Friedrich Monai setzte sich mit überwältigender Mehr-

heit in der Wahl um den Bezirksfeuerwehrkommandanten 
gegen seinen Mitbewerber ABI Johannes Raab aus Wieting 
durch. Die engagierte Arbeit von Friedl Monai im Bereich des 
Feuerwehrwesens wurde honoriert und er somit in seinem Amt 
als Bezirksfeuerwehrkommandant St. Veit an der Glan bestä-
tigt. Wir können stolz sein, den Bezirksfeuerwehrkomman-
danten in unserer Gemeinde zu haben.
In den kommenden sechs Jahren werden diese Führungskräfte, 
gemeinsam mit den Mitgliedern der drei freiwilligen Feuer-
wehren der Stadtgemeinde Straßburg wieder für Ihre Sicher-
heit sorgen.

OBI Sebastian Selinger
Gemeindefeuerwehrkommandant

vordere Reihe v.l.n.r. Gemeindefeuerwehrkommandant OBI Sebastian Selinger, Bürgermeister Franz Pirolt, Gemeindefeuerwehr-
kommandant-Stv. OBI Franz Wachernig hintere Reihe v.l.n.r. BI Daniel Stock, BI Michael Dörflinger, Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Friedrich Monai, BI Florian Monai.

■ �Abschnittsübergreifende Übung  
der FF Winklern-Hausdorf mit FF Grades

Am 17. September führten die Freiwilligen Feuerwehren 
Winklern-Hausdorf und Grades eine Nachtübung im Abschnitt 
Metnitztal durch. Beübtes Objekt war der große Hühnerstall 
beim Anwesen Zeiler in Feistritz. Die FF Winklern-Hausdorf 
unterstützte die FF Grades bei der Wasserförderung über eine 
lange Wegstrecke und bei der Personensuche. Durch diese 
Übung konnten Erfahrungen für den Ernstfall in einem Nach-
barabschnitt gewonnen und die Kameradschaft untereinander 
vertieft werden.

■ Glückwünsche der FF Winklern-Hausdorf
Die FF Winklern-Hausdorf stellte sich mit einer kleinen Ab-
ordnung ein, um unserem Bürgermeister zum 60. Geburtstag 
zu gratulieren. Kommandant OBI Franz Wachernig hob die 
großartige Zusammenarbeit seitens des Bürgermeisters und 
aller Gemeindemitarbeiter mit der FF Winklern-Hausdorf be-
sonders hervor und überreichte ihm im Namen der gesamten 
FF einen hl. Florian mit den besten Wünschen für viel Glück, 
Erfolg und vor allem Gesundheit für die weitere Zukunft.



Straßburger Gemeinde-Kurier 11

■ �SICHERHEITSTAG  
FEUERWEHR ST. GEORGEN/STRASSBURG

Am Samstag, den 18. September 2021, fand der Sicherheits-
tag der Feuerwehr St. Georgen/Straßburg beim Rüsthaus in St. 
Georgen statt. Die Kameraden durften rund 250 interessierte 
Gäste begrüßen.

Bei strahlend blauem Himmel erwartete die Gäste, neben 
Grillspezialitäten und Kaltgetränken, ein abwechslungsreiches 
Programm sowie die Möglichkeit Feuerlöscher fachkundig 
überprüfen zu lassen. Den ganzen Sicherheitstag über, war es 
den BesucherInnen möglich das Rüsthaus, das Einsatzfahrzeug 
und den Katastrophenanhänger zu besichtigen.
Bei der Brandvorführung wurden die Risiken bei überhitztem 
und brennendem Fett aufgezeigt sowie das richtige Verhalten 
im Ernstfall demonstriert. Ebenfalls wurde beeindruckend ge-
zeigt, warum der Löschversuch mit Wasser in so einem Fall 
schlimme Folgen mit sich bringt. 
Im Anschluss konnten Interessierte, nach Unterweisung vom 
Experten, an der Übungsstation die Handhabung von Feuerlö-
schern selbst üben.

Den Abschluss des Rahmenprogrammes bildete die spekta-
kuläre Schauübung der MRAS-Gruppe Gurktal (Menschen-
rettung und Absturzsicherung), bestehend aus Kameraden der 
Feuerwehren St. Georgen und Straßburg. Übungsannahme war 
eine verletzte, mit ihrem Fahrzeug in die Gurk gestürzte Per-
son, mittels Seilbahn schonend zu retten.
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■ �Schüler stürmen den Schlossberg in Straßburg

Gleich mit Schulbeginn starten heuer Schüler und Lehrer 
der MS-Straßburg in ein ehrgeiziges und interessantes Pro-
jekt. Am stadtseitigen Hang des Schlossberges wird ein Be-
reich nun auch durch die Schule fortlaufend gestaltet und 
soll zukünftig auch immer wieder als „Freiluft-Klasse“ ge-
nützt und auch betreut werden. … Auf geht´s!

Mit malerischem Blick auf die Stadt ist bereits eine klei-
ne „Oase des Wohlfühlens und des Staunens“ angelegt, 
wo es sprießt, wächst und gedeiht – und wo man auf dem 
„Schlossberg-Parcours“ durch Übungsanleitungen per Han-

dy-QR-Code auch etwas für sein Körperwohl tun kann. 
Neben Blumen und Kräutern „wächst“ nun auch ein neues 
Hochbeet aus dem Boden – allerdings erledigt das nicht die 
Natur, sondern unsere geschickten jungen „Handwerker“ un-
serer Schule – bestens instruiert von unseren LehrerInnen.
Und wenn man dann im Deutschunterricht oben im Pavillon 
sitzt und Herbstgedichte studiert oder rezitiert, dann bekom-
men Textstellen wie „… zieht der Nebel durch das Tal“ wohl 
eine unnachahmliche und unmittelbare Anschaulichkeit. 

(Text: MS-petman)
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■ Aus der Kindergruppe

Die Burgspatzen Straßburg bedanken sich sehr herzlich bei 
der Raika Straßburg! Sarah Krall und Eva Plesiutschnig über-
raschten die Burgspatzen-Kinder mit einem Bobby Car, einem 
Laufrad und noch weiteren lieben Kleinigkeiten.

Die Freude der Kinder und der Betreuerinnen war riesen-
groß!!!! Vielen herzlichen Dank, dass auf unsere kleinsten 
Kinder nicht vergessen wird.
(Alexandra Gröning - pädagogische Leiterin)
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■ Liebe Straßburgerinnen und Straßburger,

Ich möchte Ihnen in dieser Ausgabe des 
Gemeinde Kuriers die Geschichte des Kul-
turrings Schloss Straßburg näherbringen. 
Bereits 1994 haben sich die engagierten 
Gemeindebürger/innen Karl Pöcher, DI 
Markus Honsig-Erlenburg, Mag. Wolf-
gang Eberhard, Dir. Dietmar Reibnegger, 
Dir. Albert Stingl, Dr. Dieter Kalt und 
Amtsleiterin Marlies Sterchi entschlossen, 
den Kulturring zu gründen. Die Gründung-
sideen waren und sind: Schloss Straßburg 

mit kulturellen Aktivitäten zu beleben, mit künstlerischen Initi-
ativen  die Straßburger Bevölkerung anzusprechen und Veran-
staltungen aus den verschiedensten künstlerischen Genres wie: 
Malerei, Graphik, Bildhauerei, Konzerte – Instrumental und 
Gesang, Theater, Lesungen, Kabarett anzubieten. 
1995 fanden die ersten Veranstaltungen statt. So konnten wir 
heuer bereits das 27. Kulturangebot für Straßburg planen und 
durchführen.
Gerne möchte ich hier aus unserer Chronik berichten:

Ausstellungen:
Maria Lassnig, Giselbert Hoke, Valentin Oman, Arnulf Rainer, 
Manfred Bockelmann, Arik Brauer, „Bauer und Bauer“ (Karl 
und Karin Bauer ), Ernst Fuchs, Ruth Hanko, Ursula Heindl 
& Dietmar Franz, Julia Bauernfeind, Helga Druml und Alex 
Amann,der auch international bekannte Kärntner Maler und 
Bildhauer Mag. Wolfgang Stracke, die wunderbare Ausstel-
lung „Triade Glas-Moor-Holz“ und unsere heurige Ausstellung 
WEGE mit Adelheid Ambrosch und unserem Straßburger Fo-
tokünstler Gerald Wallner.

Konzerte – Jazzkonzert mit der Ernst Wallisch Group, Klas-
sikkonzerte mit Musik von Strauß und Lanner,Chansons, Lie-
derabend mit Heinz Holec, Liedermacherin Sonja Kleindienst, 
„Die welken Nelken“, Country Music Festival, Tangoorchester 
„Orquuestra Tipica del Tango“, Oper- und Operettenabende u. 
a. mit Eva Lind, Timna Brauer mit Elias Meiri Ensemble, Mil-



tärmusik Kärnten, Chorgesang mit den verschiedensten Chö-
ren aus Kärnten, Österreich aber auch aus dem Ausland, wie 
dem „Choro Treppo Grando“ aus der Straßburger Partnerstadt 
Treppo Grande, Best of Musical mit der Musical Company 
Klagenfurt, ABBA Supertrouper Show, Rondo Vienna, Ossi 
Huber und Band, Musical Unplugged, Beatles „All you need 
is love“ 

Theater und Lesungen: 
Milleniumsveranstaltung 
2000 “KUNST DER BE-
GEGNUNG“ der Diözese 
mit dem Land Kärnten und 
Dr. Karl-Heinz Kronawet-
ter als Koordinator unter 
anderem mit einer Kunst-
performance von 600 
Schüler/innen, Jedermann, 
Geyerwally, Hemma – ein 
Schauspiel, Lesungen mit 
Serge Falck, Manfred Lu-
kas-Luderer Faust I, und 
seit nunmehr 3 Jahren 
gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Straßburg der 
Theaterwagen von Schloss 
Porcia!

Kabarett: Peter Lodinsky, Regina Hofer, Muggenstrunz und 
Bamschabl, Roland Dueringer, Bernhard Ludwig, Petutsch-
nig Hons, Rudi Roubinek, Christian Hölbling, Mice Supancic, 
Guggi Hofbauer, Duo Radeschnig und heuer mit einem „Kie-
barett“ mit Norbert Janitsch.
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Kinder- und Familienveranstaltungen:
Es ist uns auch ein besonderes Anliegen, für die Jüngsten in un-
serer Gemeinde und die Familien ein Angebot zu machen, das 
waren Märchentheater, Kasperltheater, Kinderburgfeste, Kin-
derfilmnachmittage, Besuch eines Zauberers und die Fackel-
wanderung auf die Burg mit adventlichen Liedern im Burghof!

Obleute des Kulturrings seit 1995:
1995 - 1997 Karl Pöcher
1997 - 2004 Mag. Wolfgang Eberhard
2004 - 2016 Brigitte Grün
seit 2016 Rolanda Honsig-Erlenburg	

Derzeitige Vorstandsmitglieder: Rolanda Honsig-Erlenburg 
(Obfrau), Dir. Harald Klogger (Stv.), Bernadette Lauchart, 
Mag. Alexandra Spendier, DI Markus Honsig-Erlenburg, Peter 
Podlucky, Rechnungsprüfer: Ing. Andreas Wotke und Brigitte 
Grün

KULTURINTERESSIERTE GESUCHT
Wir möchten auf diesem Weg gerne alle Kultur- und Kunst- 
interessierten, die Ideen einbringen und kreativ sein möch-
ten oder besonderes Interesse für einen der Bereiche Bilden-
de Kunst, Musik, Theater, Kabarett oder Kinderprogramm 
haben, egal welchen Alters einladen, bei uns mit dabei zu 
sein und im Kulturring mitzuarbeiten, gerne auch im Vor-
stand, da wir im November wieder Neuwahlen haben.
Bei Interesse bitte bei Rolanda Honsig-Erlenburg 
(0676-6978517) oder kulturring-strassburg@gmx.at melden.

Wir möchten allen, die uns seit vielen Jahren durch ihren Be-
such bei unseren Veranstaltungen die Treue halten, den Spon-
sorinnen und Sponsoren, der Stadtgemeinde Straßburg und 
dem Land Kärnten, die uns finanziell unterstützen, den Wirts-
leuten vom Al Castello für das leibliche Wohl bei den Veran-
staltungen, allen bisherigen und aktuellen Kulturringmitglie-
dern und allen die sonst in irgendeiner Weise mithelfen,
ein großes DANKE sagen!
Mit herzlichen Grüßen
Obfrau Rolanda Honsig-Erlenburg

Terminaviso: Samstag, 11.Dezember/16.30 Hauptplatz gibt es 
in Kooperation Kulturring mit der Stadtgemeinde und der FFW 
Straßburg wieder eine ADVENTLICHE FACKELWANDE-
RUNG auf die Burg mit Musik, adventlichen Liedern und Es-
sen und Trinken im Schlosshof!
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■ Pensionistenverein Straßburg
Nach den Einschränkungen durch Covid 19 für Zusammen-
künfte, starteten wir im Juni 2021 wieder mit neuem Elan in 
die gemeinsamen Unternehmungen. Vom 7. bis 10. Juni mach-
ten 22 Mitglieder zum vierzehnten Mal einen Kurzurlaub in 
Bad Waltersdorf. 

Unser Wandertag am 29. Juni führte uns von Pisweg, über den 
Wanderweg G1 bis zum Gunzenberg. Zur Stärkung kehrten wir 
im Anschluss beim Gasthaus Marcher ein, verbrachten dort ge-
meinsam ein paar lustige Stunden und machten uns dann wie-
der auf den Heimweg. Wir wanderten ca 16km.

Eine weitere 
sportliche Aktivi-
tät war am 13.Juli 
die Radtour von 
Straßburg bis zum 
Längsee nach Rei-
persdorf; Einkehr 
zur Mittagspause 
im Stift St. Geor-
gen; zurück radel-
ten wir durch den 
Wolschartwald bis 
nach Straßburg; 
insgesamt legten 
wir 50 km zurück.

Auf Grund von Corona und damit dem Ausfall des Sommer-
festes im Jahr 2020 fand dieses Jahr das Grillfest des Pensio-
nistenverbandes der Ortsgruppe Straßburg wieder statt. Unter 
Beachtung der Coranawregeln, welche von Frau Barbara Lieb-
hart und ihrem Team kontrolliert wurden, war das diesjährige 
Fest ein voller Erfolg.

Auch der Gaumen kam bei diesem Fest nicht zu kurz. Neben 
Wiener und Bratwürsten konnte jeder Besucher aus einem sehr 
vielfältigen Mehlspeisenangebot etwas finden und genießen. 
Bei einem guten Glas Wein oder auch Bier warteten alle auf 
den Höhepunkt des Festes, den „Großen Glückshafen“ mit sei-
nen vielen Preisen.

Obmann Franz Glatz konnte neben den Ehrengästen (BgM 
LAbg Franz Pirolt) auch viele Ortsgruppen mit ihren Obfrauen 
und Obmännern begrüßen.
Obman Franz Glatz dankte allen Sponsoren für die gespende-
ten Preise, sowie den vielen Besuchern und zahlreichen ehren-
amtlichen Helfern für ihre Mitarbeit, ohne die ein erfolgreiches 
Fest nicht möglich gewesen wäre.
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Der Obmann Franz Glatz organisierte von 31.8. bis 2.Sep-
tember einen 3 Tagesausflug in die Wachau und zur Tullner 
Blumen- und Gartenbaumesse. Mit 30 Personen ging die Fahrt 
über den Semmering und Wien nach Tulln. Nach einem gu-
ten Mittagessen und einer interessanten Stadtführung, fuhren 
wir weiter zum Schloss Grafenegg. Danach bezogen wir unser 
Quartier in Straß im Straßer Tale.
Am nächsten Tag besuchten wir die Weinstadt Retz; mit einer 
Stadtführung und Besichtigung der Retzter Erlebniskeller. Das 
gesamte Kellerlabyrinth erstreckt sich in einer Gesamtlänge 
von 20km unter der Stadt, ist 20m tief in Meeressand gegraben 
und teilweise 3- geschossig angelegt. Anschließend gab es eine 
Weinverkostung im Weinkeller.

Am Nachmittag fuhren wir durch das Weltkulturerbe Wach-
au über Langenlois (größte Weinbaugemeinde Österreichs), 
Krems, Dürnstein Spitz zum Stift Melk.
Der Höhepunkt des Tages war bei wunderschönem Wetter 
die Donauschifffahrt (1,5 Stunden) von Melk nach Dürnstein. 

Am dritten Tag besuchten 
wir die Blumen- und Gar-
tenbaumesse in Tulln, wo 
wir ausreichend Zeit für die 
Besichtigungen der wun-
derschönen Exponate hat-
ten.

Die Heimreise am Nachmittag führte uns von Tulln durch 
das Helenental weiter bis zum Wienerwald nach Baden. Nach 
einem Zwischenstopp in St. Marein kamen wir mit bleibenden 
Eindrücken und Erinnerungen dieser schönen Fahrt wieder ge-
sund nach Straßburg zurück.

Vorschau für weitere Aktivitäten 2021:
Herbstausflug nach Wolfsberg mit Stadtbesichtigung u.v.a.m.  
am 7. Oktober.
Am 11. November Diavortrag über SRI LANKA von Hr. Heri-
bert Nessel. 14h GH Swetina.
Für die 5. Unterstützung des Pensionistenvereins für die 
„Weihnachtsaktion -Moldavien-Hilfe, die ankommt“ können 
ab sofort Spenden für die Hilfspakete beim Obmann Hr.Franz 
Glatz abgegeben werden. (Saubere Bekleidung, Schuhe, Le-
bensmittel, Toilettsachen, Spielsachen). Tel.: 0660 2135 656.
Adventsausflug  in der Adventszeit
Weihnachtsfeier am 18. Dezember um 11h im Gasthaus Seiser.
Der Obmann Hr.Franz Glatz und die Obmannstellvertreterin 
Fr.Gitti Hochsteiner überbrachten PV Mitgliedern zu ihrem 
runden Geburtstag die herzlichsten Glückwünsche! 
 Fr. Kogler Ingrid und Hr. Müller Gustl zum 80 igsten und Fr. 
Elisabeth Moser zum 90 igsten Geburtstag.

Nach diesem wunderbaren Tag mit vielen schönen Eindrücken 
besuchten wir eine Buschenschenke, wo wir uns bei einer gu-
ten Jause und gutem Wein fit für den nächsten Tag machten. 
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■ Seniorenbund Straßburg

„Willkommen zurück“ war das Motto des diesjährigen Sommer-
festes des Seniorenbundes Straßburg!
Trotz schlechtem Wetter fanden sich viele Mitglieder und 
Freunde des Seniorenbundes Straßburg im Gasthof Swetina ein.
Der Obmann Hans Genser konnte unter den Ehrengästen  
Abg.z.NR Landesobfrau Mag. Elisabeth Scheucher herzlich 
begrüßen. 
Für Speis und Trank sowie Schwung war bestens gesorgt!  

Am 09.09.21 fanden sich die Senioren zu einer Messe in der 
Pfarrkirche Straßburg ein, um den Mitgliedern zu gedenken, 
die uns in diesem Jahr verlassen hab

Am 09.09.21 fanden sich die Senioren zu einer Messe in der 
Pfarrkirche Straßburg ein um den Mitgliedern zu gedenken die 
uns in diesem Jahr verlassen haben. Herzlicher Dank an Herrn 
Dechant KR DI Mag. Johann Rossmann für die würdige Mes-
se.
Große Begeisterung herrschte auch beim Ausflug nach St. Ur-
ban zum Landgasthaus Reid´nwirt zu  Irmgard Liebetegger so-
wie beim  Ausflug auf den Falkert bei Traumwetter. 

Zum 95. Geburtstag gratulierten 
wir Frau Rosa Raupl im Haus 
Laetitia

Zum 90. Geburtstag Elisabeth Moser im Pflegeheim in Frie-
sach 
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Zum 80. Geburtstag besuchten wir Frau Ingrid Kogler 

Zum 80. Geburtstag Herrn Walter Tscharnig 

Zum 85.Geburtstag  Herrn  Joachim Sagl 

Zum 70. Geburtstag Frau Roswitha Monai  

ALLEN Jubilaren nochmals alles erdenklich Gute und viel Ge-
sundheit!



Straßburger Gemeinde-Kurier20

■ Seit 40 Jahren am Ball
Der UTC Hohe Brücke Gotschlich Straßburg feiert in Kürze 
sein 40-jähriges Bestehen. Daher freut es alle Beteiligten, dass 
die Saison 2021 besonders erfolgreich ausgefallen ist: 
Es gelang der Mannschaft Herren 1 rund um Paul Schmölzer 
nach zehn Jahren Pause den Titel des Landesmeisters wieder 
nach Straßburg zu holen. Darüber hinaus sorgte das Team für 
weitere schlagkräftige Leistungen in den Aufstiegsspielen in 
die 2. Bundesliga - eine Herausforderung, der mit Bravour be-
gegnet wurde. 
Weitere acht Damen- und Herrengruppen nahmen allein heuer 
an den Kärntner Mannschaftsmeisterschaften teil und vertraten 
den UTC mit positiven Ergebnissen, beispielsweise stiegen die 
Seniorenmannschaften 35+ und 60+ in die nächste Spielklasse, 
die Landesliga, auf. Mit diesen Aussichten sind auch im kom-
menden Jahr spannende Tennis-Momente garantiert!
Neben den Kampfmannschaften, die seit 1982 den UTC stän-

dig in Kärnten und über die Landesgrenzen hinaus vertreten, 
komplettieren viele Hobbyspieler*innen und der Nachwuchs 
den Verein. Unterstützung bekommen sie durch die Trainings-
arbeit von Sektionsleiter Fabian Siebert und seinem Team. Sie 
sorgen dafür, dass jedes Jahr, besonders in den Ferien, bei der 
Jugend die Leidenschaft rund um die gelbe Filzkugel geweckt 
wird und sich junggebliebene Tennisfreunde den letzten Schliff 
holen können. 
Messen konnten sich alle Athleten bei den Vereinsmeister-
schaften und bei den Gurktal Open, die nach einem Jahr Pause, 
wieder regen Zuspruch bei Sportlern und Zuschauern gefunden 
haben.
Dass der UTC seit 40 Jahren erfolgreich besteht, verdankt 
er neben den Sponsoren, seinen Mitgliedern und ihrer tat-
kräftigen, engagierten Mitarbeit! 

Damit kann das nächste Jubiläum kommen. 
Schriftwart Vroni Schlintl

Die Stadtgemeinde Straßburg gratuliert recht herzlich zum Aufstieg in die Bundesliga und ist sehr stolz auf das Team rund um 
unseren Paul Schmölzer!!!

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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■ Liebe Freunde des SVS! 

Der Sportplatz ist mehr als nur ein Ort an dem Fußball ge-
spielt wird. Gerade das letzte Jahr hat uns allen gezeigt, wie 
wichtig Bewegung und soziale Kontakte vor allem für Kinder 
und Jugendliche sind. Die Nachwuchsarbeit ist ein Kernpunkt 
unseres Engagements, und die Erfolge unserer Arbeit mit den 
Mannschaften der SG Gurktal Juniors zeigen uns, dass wir uns 
auf dem richtigen Weg befinden. 
Aktuell stehen die Mannschaften U10 und U9 ganz oben (1. 
Platz) in ihrer jeweiligen Tabelle, die U13 und die U15 be-
finden sich ebenfalls auf einem guten 4. Tabellenplatz. Beim 
letzten Derby des SV Straßburg gegen SV Union Gurk gab es 
die Dressen-Übergabe für die SG Gurktal Juniors durch unsere 
Sponsoren mit anschließendem Fototermin. 
Im Namen der Gurktal Juniors und der Vereine SV Union Gurk, 
SV Weitensfeld und dem SV Straßburg möchte ich folgenden 

Sponsoren unser herzliches Dankeschön übermitteln:
Marktgemeinde Weitensfeld
Marktgemeinde Gurk
Stadtgemeinde Straßburg
Kärntner Sparkasse, Sparkassenplatz 1, 9341 Straßburg
IAT GmbH, Magdalenenstraße 3a, 9344 Weitensfeld
Metallbau Selinger GmbH, Mellach 6, 9341 Straßburg
LSB Lärchenholz Buchhäusl GmbH, Mellach 7, 9341 Straßburg
Allianz Agentur Straßburg GmbH, Hauptplatz 1, 9341 Straßburg

Wir werden uns bemühen, durch unsere sportlichen Leistungen 
und durch unser einheitliches Auftreten, eure Firmen in ganz 
Kärnten noch bekannter zu machen.

Mit sportlichen Grüßen, Jakob Leitgeb (Obmann)
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■ Landjugend Straßburg
Selbst in Zeiten von Corona sind wir - die Landjugend Straßburg 
- stets aktiv und lassen uns nicht unterkriegen. Viele unserer mo-
tivierten Mitglieder haben in den letzten Monaten regelmäßig an 
Online-Kursen und Seminaren in verschiedensten Bereichen, so-
wie an Koch- und Backkursen teilgenommen, die von der Land-
jugend Kärnten und Österreich organisiert wurden. 
Da die Landjugend auch für Tradition steht, stellten unsere Bur-
schen am 1. Mai den Maibaum am Sportplatz auf. Wir hoffen na-
türlich, dass wir nächstes Jahr unser alljährliches Maifest veran-
stalten können und würden uns freuen Euch dort wiederzusehen.
Im Sommer haben wir fleißig an unserem Tat.Ort.Jugend Projekt 
gearbeitet. Nach langem Überlegen, wie man den Schlossberg 
beleben könnte, sind wir auf die Idee gekommen, den „Straßbur-
ger Rätselwanderweg“ zu schaffen. Der Weg führt mit über 20 
Stationen hinauf zum Schloss. In den Lokalen in Straßburg kann 
ein Rätselpass abgeholt werden. Für die Kinder steht anschlie-
ßend eine kleine Belohnung in einem teilnehmenden Lokal ihrer 
Wahl zur Verfügung. Des Weiteren ließen wir Infoschilder für die 
im Gatter lebenden Tiere anfertigen. Die Landjugend Straßburg 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern viel Spaß beim Rätseln!
Ein großer Dank gilt auch unserem Bürgermeister Franz Pirolt, 
Elisabeth Sabitzer und Heinz Herbst für die tolle Unterstützung 
unseres Tat.Ort.Jugend Projektes! Das Highlight des Jahres 2021 
ist bestimmt der Bundesentscheid Sensenmähen in Gurk, wel-
cher von uns gemeinsam mit der Landjugend Pisweg veranstaltet 
wurde. Der Wettbewerb ging am 17.07.2021 auf der Wiese der 
Fam. Alexejew/Stoderschnig über die Bühne. Am Abend hat es 

eine Siegerparty gegeben, bei der Landjugendmitglieder aus ganz 
Österreich nach langer Coronapause endlich wieder gemeinsam 
feiern durften. Hiermit nochmals ein großes Dankeschön an die 
Fam. Stoderschnig für die Zurverfügungstellung der Bewerbsflä-
che und allen Sponsoren und Mitwirkenden aus der Region!
Marion Holzweber

■ Schützenverein
Anlässlich des 
60-jährigen Be-
standsjubiläums des 
Schützenvereines der 
Stadt Straßburg hat 
Oberschützenmeister 
Gerald Kainbacher 
zu einer internen Fei-
er, welche am Sonn-
tag, dem 22. August 
2021 beim Schützen-
haus der Schießstät-
te „Eskorial“ statt-
fand, geladen. Um 
den Auflagen der 
Corona-Pandemie 

Bestimmungen weitestgehend zu entsprechen, wurde von der 
Aussendung einer offiziellen Einladung abgesehen, sodass sich 
die feiernde Jubiläumsgesellschaft auf ca. 60 - 70 anwesende 
Personen beschränkte. 
Das Jubiläumsschießen konnte Martin Urbanz mit einer Rin-
ganzahl von 103, vor Altmeister Johann Adinger mit 95 und 
Gerhard Sodamin mit 93 Ringen, entscheiden. Neben zahl-
reichen Gratulanten (u.a. Gründungsmitglied Frau Gertrud 
Pauline Krainer) stellte sich auch Bürgermeister LAbg. Franz 
Pirolt mit einer besonderen Urkunde, welche den Dank an OB-
SCHM. Gerald Kainbacher für sein jahrzehntelanges, ehren-
amtliches Wirken zum Ausdruck bringt, ein. 
´Der Schützenverein der Stadt Straßburg wurde am 01.02.1961 
von OBSCHM. OSR. Walter Pressinger gegründet. 1966 
wird dank Frau Gertrud Pauline Krainer (Besitzerin) das 

erste Schießstättenhaus “Eskorial”, von OBSCHM. Ludwig 
Plieschnegger, jetziger Ehrenoberschützenmeister, errichtet. 
Das Grundstück für die Sportschützenanlage wurde dankens-
werterweise ebenfalls von der Fam. Krainer (Frau Gertrud Pau-
line Krainer - Zielbereich 100 m - ab dem Jahr 1993 Besitzer 
Dietmar Buchhäusl) zur Verfügung gestellt. Anfang der 80iger 
Jahre wurde der Verein stillgelegt und erst im Jahre 1992 auf 
Wirken von Julius Merl und Gerald Kainbacher wieder reak-
tiviert. Langzeitoberschützenmeister ist seit der Reaktivierung 
Gerald Kainbacher.
Schon im Reaktivierungsjahr wurden zwei Schießsparten mit 
“Gewehr – Groß- u. Kleinkaliber” sowie der Pistolensparte 
mit der Faustfeuerwaffe Großkaliber (FFWGK) ins Leben ge-
rufen. Das Schießstättenhaus wurde grundlegend saniert; im 
Jahre 1993 wurde gemeinsam mit dem Hegering Straßburg, 
unter dem damaligen Hegeringleiter und jetzigen Bezirksjä-
germeister Johann Drescher, der 100 m Gewehrstand (Gebäu-
dezubau) errichtet. Für die Jäger bzw. Gewehrschützen stehen 
somit zwei 100 m Gewehrstände mit elektronischer Monitor-
beobachtung zur Verfügung.
1995 wurde der 25 m Pistolenstand, ausgestattet mit elektrisch 
aus- und einfahrbarem Wagenzug, in Betrieb genommen. Im 
Jahr 2005 wurde die Pistolensektion um das Praktische Pisto-
lenschießen (PPC) erweitert. 

Derzeit betreiben ca. 45 Personen aktiv den Schießsport mit 
der Faustfeuerwaffe Großkaliber.

Zahlreiche Erfolge wurden in den letzten Jahren bei interna-
tionalen Wettkämpfen und den Österreichischen - u. Kärntner 
Meisterschaften erzielt. 

Heinz Herbst
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■ Veranstaltungen 2021
09. Okt., 	 Kranzniederlegung, Krieger Denkmal, 19:00 Uhr
2. Nov., 	� Kindernotfall-Was tun? Referent/in Rotes Kreuz, 
	 Gasthof Seiser, 19:00 Uhr 
12. Nov., 	�Multimediavortrag, K2 Besteigung - 
	 Hans Wenzl, 19:30 Uhr, Aula VS Straßburg
27. Nov., 	�Christkindlmarkt, Schloss Straßburg, 
	 10:00 – 20:00 Uhr
28. Nov., 	�Christkindlmarkt, Schloss Straßburg, 
	 10:00 – 18:00 Uhr
7. Dez., 	� Gesprächsrunde Pflegestammtisch „Gedanken zum 

Advent“, Gasthof Seiser, 19:00 Uhr
11. Dez., 	� Adventliche Fackelwanderung auf die Straßburg, Start 

16:30 Uhr Hauptplatz
Sprechtage
Firma Maierhofer – Fr. Martina Glanzer
13. Okt., 10. Nov. und 10. Dez. von 08:30 bis 12:00 Uhr ohne 
Voranmeldung in der Stadtbücherei
Unverbindliche Beratung zu folgenden Themen:
• Pflege zu Hause
• Hilfsmittel für den Alltag
• Förderungen & Zuschüsse
• Entlastung für pflegende Angehörige
• uvm.
SVS Beratungstage
19. Okt., 16. Nov. und 14. Dez. von 08:30-12:00 Uhr ohne 
Voranmeldung in der Stadtbücherei
Bei den SVS-Beratungstagen stehen fachkundige SVS-Mitar-
beiter persönlich für all Ihre Fragen und Anliegen in Sozialver-
sicherungsangelegenheiten zur Verfügung.

Aktivitäten
Montags: 	� Wirbelsäulenfunktionsgymnastik  

(Irmgard Stromberger) *)
	 18:00-19:00 Turnsaal MS Straßburg

Dienstags:	�� Vital im Alter (BeWo-Seniorenbetreuung)
	 14:00-16:00 Stadtbücherei

Mittwochs:	 Kindersport ab 6 J. (Hemma Krassnitzer)
	 18:00-19:00 Turnsaal VS Straßburg

	 Yoga (Lisa Wiedergut) *)
	 19:00-20:30 Aula VS Straßburg

Donnerstags:	�Seniorentanz (Huberta Kerschhakl)
	� 16:00-17:30 Stadtgemeindeamt  

1. Stock Trauungssaal

	 Kindersport ab 6 J. (Hemma Krassnitzer)
	 18:00-19:00 Turnsaal VS Straßburg

Freitags:	� Kreativer Kindertanz ab 4 J. 
	 (Mag. Gabi Remschnig)
	 14:30-15:15 Turnsaal VS Straßburg

	� Kinderballett u. moderner Tanz ab 7 J. 
	 (Mag. Gabi Remschnig)
	 15:30-16:30 Turnsaal VS Straßburg

	� Ballspielgruppe ab 1 J. (SVS, Gernot Lachowitz 
u. Andrei Petrovici) 17:00-18:00 Uhr (Ferien 
18:00-19:00 Uhr) Sportplatz Straßburg

*) Wirbelsäulenfunktionsgymnastik u. Yoga noch mit Vorbe-
halt, je nach Interessenten u. Covid-Lage

■ �Emma Sophie Gröning   
Buchpräsentation

Die Straßburgerin Emma So-
phie Gröning veröffentlichte 
im Juni 2021 ihr erstes ei-
genes Buch „Herbstblätter 
im Frühling“. Ihr Interesse 
zum Schreiben war schon 
seit geraumer Zeit vorhan-
den, doch in den letzten 
Jahren entwickelte sich eine 
leidenschaftliche Passion. 
Besonders die Kunst der Po-
esie hat es der 20-jährigen 
angetan. Romantische Ge-
dichte, doch auch melancholische Texte lassen sich in ihrem 
Buch wiederfinden. Das Buch ist im Bauschke Verlag erschie-
nen und stieß auch dank einer Buchpräsentation auf Schloss 
Albeck auf große Resonanz. „Herbstblätter im Frühling“ ist 
online auf der Website des Bauschke Verlags erwerblich. In 
Straßburg bei Trafik Eberdorfer und bei der Kärnter Sparkasse, 
sowie bei Emma Sophie Gröning persönlich.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Die AVS, Kärntens größter Anbieter sozialer und 
gesundheitsbezogener Dienstleistungen, sucht 
zur Verstärkung des Mobilen P� egeteams im Bezirk 
St. Veit an der Glan eine(n)

  HeimhelferIn (Teilzeit)
Mindestentgelt von € 2.122,89 brutto pro Monat 
auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung (38 h/Woche), 
Einstufung lt. SWÖ-KV, inkl. Zulagen.

Interessenten werden gebeten, ihre 
aussagekräftige Bewerbung (Lebenslauf 

und Ausbildungsnachweise) an die

AVS-Arbeitsvereinigung 
der Sozialhilfe Kärntens

Mag. (FH) Dietmar Dürnberger, 
E-Mail: d.duernberger@avs-sozial.at, 

Fischlstraße 40, 9024 Klagenfurt, 
zu senden.

Langwiesen 11 � A-9341 Straßburg
buero@franzpirolt-undteam.com
www.franzpirolt-undteam.com

Tel. + 43 664 2040961

Wir übernehmen Aufträge für Ihre 
Mulcharbeiten im Extremgelände!


